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16.-24.11.2023, Uhrzeiten nach Absprache 

Vorschule bis 3. Klasse 

Mama Muh und die große weite Welt 

Schweden 2021 

Regie: Christian Ryltenius, Tomas Tivemark 

 

Mama Muh tut viele Dinge, die für eine Kuh außergewöhnlich sind. Sie spricht, beherrscht den aufrechten 

Gang, kann einen Handstand oder rutscht eine Wasserrutsche herunter. Die mit ihr befreundete Krähe Krah 

ist solchen Abenteuern abgeneigt und fordert, dass Muh sich wie eine „stinknormale Kuh“ verhält. Der 

Wunsch rückt in weite Ferne, als Muh eine namenlose Storchendame kennenlernt, die den Sommer über 

im Wald neben dem Bauernhof nisten will. Als Zugvogel kommt die Störchin „von überall her“, ihre Berichte 

von Wüsten, exotischen Tieren und fernen Städten wecken Muhs Reiselust. Das regt Muh, Krah und die 

Störchin an, ihre Vorstellungen von einem richtigen Zuhause auszutauschen. Die Krähe findet die 

Veränderungen anstrengend und sorgt sich um die Verbindung zu Muh, die tatsächlich auf Wanderschaft 

gehen will.  

 

 
© Mama Muh und die große weite Welt, Wild Bunch Germany, 2021 

 

 

Themen: Tiere, Bauernhof, Heimat, Zuhause, Freundschaft, Reise 

Fächer: vorfachlicher Unterricht, Deutsch, Sachkunde, Musik, Kunst, Religion, Ethik/Lebenskunde 

Länge: 65 Min. 

FSK: o.A., empf. ab 5 – 8 Jahren 
 



 16.-24.11.2023, Uhrzeiten nach Absprache 

1.-5. Klasse 

Oink 

Niederlande 2023 

Regie: Mascha Halberstad 

                                                                             

Einen Welpen zum Geburtstag – wer wünscht sich das nicht als Kind? Und was bekommt man stattdessen? 

Etwas, das mit den langweiligen Hobbys der Eltern zu tun hat. Zum Beispiel eine kleine Harke für den 

Gemüsegarten. Die neunjährige Babs scheint das große Los gezogen zu haben, als in dieser Situation 

urplötzlich der Opa aus Amerika vor der Tür steht und ihr FAST so etwas wie einen Welpen schenkt – ein 

kleines Schweinchen. Dass Babs’ vegetarische Mutter nicht so recht an die feinsinnige Seite ihres Metzger-

Vaters glauben mag, irritiert das Mädchen nicht. Babs hat nur eine Sorge: Ferkel Oink muss brav und 

stubenrein werden, sonst darf es nicht bleiben. Ihr bester Freund hilft ihr dabei und begleitet sie mit Oink in 

die Welpenschule. Keiner von den beiden ahnt, dass der so freundlich scheinende Opa im Hintergrund 

einen fiesen Plan verfolgt: beim diesjährigen Wurstkönig-Wettbewerb hat der alte Metzger noch eine 

Rechnung zu begleichen. 

 

© Oink, Kinostar Filmverleih, 2023 

Themen: Tierschutz, Vegetarismus, Familie, Vertrauen, Freundschaft, Ehrgeiz, Animationstechniken 

Fächer: vorfachlicher Unterricht, Deutsch, Sachkunde, NaWi, Religion, Lebenskunde/Ethik 

Länge: 73 Min. 

FSK: o.A., empf. 6 bis 10 Jahre 
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Ab 3. Klasse 

Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 

Frankreich, Schweiz 2023 

Regie: Guillaume Maidatchevsky 

 

Die zehnjährige Clémence findet ein Katzenbaby auf dem Dachboden und darf es zu ihrer Freude auch 

behalten. Lou, so nennt sie den neugierigen kleinen Kater, wird fortan zu ihrem engen Vertrauten und darf 

sogar mit ins Ferienhaus in den Vogesen. Dort entdecken sowohl der Stadtkater als auch das Stadtkind die 

Abenteuer des wilden Waldes: Luchse, Eulen, Wildschweine und den riesigen Hund der seltsamen und 

schroffen Nachbarin Madeleine. Als Clémence erfährt, dass sich ihre Eltern scheiden lassen und dazu noch 

Kater Lou verschwindet, stürzt sie sich blindlings in den Wald und wird in einem Moment der Gefahr von 

Madeleine gerettet. Clémence hilft Madeleine den schwer verletzten Kater zu pflegen und lernt dabei, was 

es heißt, älter zu werden und Verantwortung zu übernehmen. Schließlich muss sie sich der schweren 

Entscheidung stellen, Lou in die Freiheit des Waldes zu entlassen – oder ihn zurück in die Enge der 

Stadtwohnung mitzunehmen. 

 
© Lou – Abenteuer auf Samtpfoten, Capelight Pictures, 2023 

Themen: Tiere, Haustiere, Familie, Natur, Wald, Abenteuer, Freiheit, Land-Stadt-Konflikt, Scheidung, 

Tod/Sterben, Freundschaft, Mut, Selbstbewusstsein, Verantwortung, Liebe, Erwachsenerden, alternative 

Lebensformen 

Fächer: Sachkunde, NaWi, Ethik/ Lebenskunde, Französisch, Kunst, Musik, Philosophie, 

fächerübergreifender Unterricht Umwelterziehung 

Länge: 83 Min. 

FSK: 6, empf. ab 8 Jahren 
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Ab 3. Klasse 

Die Eiche – Mein Zuhause 

 

Frankreich 2022 

Regie: Michel Seydoux und Laurent Charbonnier 

 

Es war einmal eine ca. 210 Jahre alte Eiche, Heimat vieler Tiere und Schauplatz der heimischen Natur. Die 

Jahreszeiten ändern sich und mit ihnen die Farben der Blätter und die Gewohnheiten der tierischen 

Protagonisten: Specht, Eichelhäher, Ameise, Feldmaus, Rüsselkäfer und Eichhörnchen. Der Film ist eine 

sinnliche Entdeckungsreise und gewährt Einblicke in eine pulsierende, summende und singende Welt, in 

der jedes Tier seinen Platz einnimmt, verteidigt und mit den anderen teilt. Doch die Harmonie des 

munteren Treibens hat auch Grenzen, des öfteren gibt es Ärger im Paradies. Ein Gewitter droht den 

Mäusebau zu fluten und ein Falke die Eichelhäherfamilie zu entzweien. Die Natur findet Wege, um das 

Gleichgewicht wiederherzustellen, solange sie unberührt bleibt und der Mensch nicht eingreift. Michel 

Seydoux und Laurent Charbonnier zeigen eine Welt, die uns so nah ist und gleichzeitig so fern, weil wir 

nicht genau hinsehen können oder wollen. 

 

© Die Eiche – Mein Zuhause, X-Verleih, 2022 

Themen: Natur, Tiere, Biotope, Lebensraum, Ökosystem Wald, Ökologie 

Fächer: Sachunterricht, NaWi, Biologie, Ethik/Lebenskunde, Religion, Musik fächerübergreifend: Bildung 

zur nachhaltigen Entwicklung 

Länge: 80 Min. 

FSK: o.A., empf. ab 8 Jahren 
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Ab 4. Klasse 

Der Sommer, als ich fliegen lernte 

 

Serbien, Kroatien, Bulgarien, Slowakei 2022 

Regie: Radivoje Andrić 

 

Die zwölfjährige Sofija hatte sich so sehr auf ihre Sommerferien gefreut, doch nun muss sie mit ihrer 

strengen Großmutter Marija in das Haus von deren etwas seltsamen Schwester Lucija nach Kroatien 

fahren, während ihre Freundinnen mit der Clique den Sommer in einem Zeltlager verbringen. Sofija ist 

wenig begeistert, doch die Ferien in der alten Heimat ihrer Großmutter werden spannender als sie 

gedacht hat. Zu ihrer Großtante Lucija fühlt sich Sofija immer mehr hingezogen und es entsteht zwischen 

den beiden eine große Vertrautheit. Lucija erlebt in ihren Ferien Schönes und Trauriges. Dabei entdeckt 

sie auch Familiengeheimnisse, die auf die Jugoslawien-Kriege in den 1990ern zurückgehen. Auf jeden Fall 

ist für Oma und Enkelin klar, dass sie beide im nächsten Sommer wiederkommen werden.   

© Der Sommer, als ich fliegen lernte, Der Filmverleih, 2022 

Themen: Ferien, Generationen, Erwachsenwerden, Freundschaft, erste Liebe, Verlust, Trauer, 

Geheimnisse, Familie, Jugoslawien-Kriege, Serbien, Kroatien 

Fächer: Deutsch, Religion, Ethik/Lebenskunde, Erdkunde 

Länge: 87 Min. 

FSK: 6, empf. Ab 9 Jahren 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

16.-24.11., Uhrzeiten nach Absprache 

5. bis 8. Klasse 

Tito, der Professor und die Aliens 

Italien 2017 

Regie: Paola Randi 

 

Der verwitwete Professor Tito Biondi arbeitet angeblich allein an einem geheimen US-Weltraumprojekt in 

der Nähe des militärischen Sperrgebiets Area 51 in der Wüste von Nevada. Besuch erhält er nur von der 

hübschen Stella, die für Science-Fiction-Touristen schräge Hochzeitsfeiern organisiert. Eines Tages 

bekommt Biondi ein Video, in dem sein Bruder Fidel mitteilt, dass er bald sterben wird. Seine 16-jährige 

Tochter Anita und der siebenjährige Tito sollen künftig beim Onkel leben. Als die beiden aus Neapel 

eintreffen, landen sie nicht wie erwartet in der Glitzermetropole Las Vegas, sondern in einem Zelt in der 

Einöde. Professor Biondi erweist sich als mürrischer Exzentriker, der kaum Zeit für sie hat. Doch die Kinder 

stecken nicht auf. Während Anita sich mit Stella anfreundet, erkundet Tito den Forschungsbunker und 

entdeckt, dass der Onkel mit einem Detektor im All nach Signalen seiner verstorbenen Frau sucht. 

© Tito, der Professor und die Aliens, eksystent distribution Filmverleih, 2017 

Themen: Familie, Kindheit/Kinder, Waisenkinder, Vertrauen, Liebe, Freundschaft, Fantasie, Forschung, 
Heimat, Verantwortung, Gender/Geschlechterrollen, Adoption 

Fächer: Deutsch, Englisch, Italienisch, NaWi, Sozialkunde, Religion, Ethik, Philosophie 

Länge: 92 Min. 

FSK: o.A, empf. von 10 bis 13 Jahren 
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Ab 9. Klasse 

Tausend Zeilen 

Deutschland 2022 

Regie: Michael Bully Herbig 

 

Wie macht der Kollege das bloß? Der freie Journalist Juan Romero kann nur noch staunen. Beim 

angesehenen Nachrichtenmagazin Chronik gilt der Reporter Lars Bogenius als Schreibgenie, seine 

Geschichten aus aller Welt sind immer etwas spektakulärer und "griffiger" als die der anderen. Aber sind sie 

auch wahr? Nach einigem Nachforschen stößt Romero, von der Chefetage zum "Zulieferer" für Bogenius 

degradiert, auf Ungereimtheiten. Rechte US-Milizen, die an der mexikanischen Grenze auf Flüchtende 

schießen? Ein Kind, mit dessen harmlosem Graffiti der Syrienkrieg begann? Immer wieder fehlen wichtige 

Details, vermeintliche Zeugen können sich an keine Begegnung mit Bogenius erinnern. Oder verrennt er 

sich gerade in etwas? Voller Selbstzweifel riskiert Romero mit dem schweren Gang zu seinen Vorgesetzten 

seine Karriere. Tatsächlich steht er, während Bogenius weiter Journalistenpreise in Empfang nimmt, bald 

selbst als Lügner da.

 

© Tausend Zeilen, Warner Bros., 2022 

Themen: Medien, Öffentlichkeit, Werte, Parodie, Film-/Medienerziehung, Journalismus 

Fächer: Deutsch, Politik, Geschichte, Sozialkunde, Ethik 

Länge: 93 Min. 

FSK: 12, empf. ab 14 Jahren 
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Ab 9. Klasse 

Sonne und Beton 

Deutschland 2023 

Regie: David Wnendt 

 

Im heißen Sommer des Jahres 2003 haben der 15-jährige Lukas und seine Freunde nicht nur mit den 

üblichen Schwierigkeiten von Teenagern zu kämpfen. Er wohnt in der Hochhaussiedlung Gropiusstadt, 

Berlin-Neukölln, wo eigene Gesetze herrschen und Gangster oder Dealer zu sein ein akzeptiertes 

Lebensmodell ist. Alternativen gibt es wenige, von den überforderten Eltern oder desillusionierten 

Lehrer*innen ist auch nichts zu erwarten, vor allem keine Hilfe bei seinem aktuell größten Problem. Beim 

Versuch Gras zu kaufen, gerät er zwischen die Fronten zweier rivalisierender Dealer-Banden. Er wird 

verprügelt, und man verlangt 500 Euro Schutzgeld von ihm. Die aufzubringen scheint unmöglich, bis ein 

Kumpel die rettende Idee hat: Die gerade gelieferten nagelneuen Schulcomputer aus dem Lagerraum 

klauen und verkaufen. Damit wären alle Geldsorgen vorbei. Der erste Teil ist bald erledigt, der zweite aber 

schwieriger als gedacht. Und die Sorgen hören auch dann nicht auf, wenn man meint, mal oben 

mitzuschwimmen.

© Sonne und Beton, Constantin Filmverleih, 2023 

Themen: Erwachsenwerden, Freundschaft, Familie, Kriminalität, Gewalt 

Fächer: Deutsch, Ethik, Sozialkunde 

Länge: 119 Min. 

FSK: 12, empf. ab 14 Jahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


